REZENSION: VERDUN
Veröffentlicht 2015
Entwickler: M2H and Blackmill Games 
Das Spiel ist ein wenig an den Grabenkrieg gerichtet. Es gibt alte bzw. Waffen aus dem ersten Weltkrieg. Da es damals keine wirklichen Fahrzeuge gab, haben die Entwickler diese Option aus dem Spiel gelassen. Das Spiel handelt nur an der Front und ist somit keine originelle Simulation eines Krieges.

 Der Alltag der Soldaten fehlt. Zudem gibt das Spiel keine Emotionen ab. Die Soldaten haben keinen Psychischen Einfluss auf die Handlung des Spiels.

Positive Punkte sind das Verdun ein realistisches Bild vom Schlachtfeld zeigt. Es sind überall Explosionen und freuernde Soldaten. 

Im großen und ganzen bezieht Verdun sich mehr auf den ersten Weltkrieg als Battlefield 1 und ist somit empfehlenswerter für die Menschen, denen Realismus, Strategie und Militärische Ereignisse wichtig sind.

Das Spiel ist nicht empfehlenswert für den Geschichtsunterricht, da es mehr auf dem Spaßfaktor basiert, als auf dem eigentlichen Krieg.

